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(2) Bei Fahrlässigkeit tritt Gefängnis bis zu einem 
Jahre und Geldstrafe oder eine dieser Strafen ein.

(3) Neben der Strafe kann auf Einziehung der Gegen­
stände, auf sich die strafbare Handlung bezieht, er­
kannt werden, ohne Unterschiede, ob sie dem Täter oder 
einem Teilnehmer gehören oder nicht.

§4
Wer einen Diebstahl an einem Gegenstand aus Edel­

metall begeht, der zum öffentlichen Nutzen dient oder 
öffentlich aufgestellt ist, wird wegen schweren Diebstahls 
(§ 243 des StGB) bestraft.

§5
Wer gewerbsmäßig mit den im § 1 bezeichneten Gegen­

ständen Handel treibt oder gewerbsmäßig Edelmetalle 
und edelmetallhaltige Legierungen und Rückstände hier­
von schmilzt, probiert oder scheidet oder aus den Ge­
mengen und Verbindungen von Edelmetallabfällen mit 
Stoffen anderer Art Edelmetalle wiedergewinnt und beim 
Betrieb eines derartigen Gewerbes einen der im § 1 be­
zeichneten Gegenstände, von dem er aus Fahrlässigkeit 
nicht erkannt hat, daß er mittels einer strafbaren Hand­
lung erlangt ist, verheimlicht, ankauft, zum Pfände nimmt 
oder sonst an sich bringt oder zu seinem Absatz bei ande­
ren mitwirkt, wird mit Gefängnis bis zu einem Jahre und 
mit Geldstrafe oder mit einer dieser Strafen bestraft.

9. Gesetz über den Verkehr mit unedlen Metallen 
Vom 23. Juli 1926, 28. Juni 1929 

(RGBl. I S. 415; S. 121)
(Auszug)

§ 1
(1) Wer im Inland Altmetalle, Metallbruch oder altes 

Metallgerät ohne besonderen Kunst- oder Altertumswert


